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Vielfalt erleben. Genießen.
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auf dem Vorplatz des Rathauses 
Weihnachtsgeschichte - musikalische Umrahmung - weihnachtliche Verpflegung 

 Mittwoch, 26.11.2025 um 17.30 Uhr 
Musikverein Rötenbach  Geschichte: Elisabeth Schüle

Weihnachtsstimmung in Wolfegg erleben 

Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung statt 

Bitte eine Tasse 
für Punsch und

Glühwein
mitbringen. 

Weihnachtsstimmung in Wolfegg erleben 

Mittwoch, 03.12.2025 um 17.30 Uhr 
Musikverein Molpertshaus  Geschichte: Anne-Ilse Burandt

Mittwoch, 10.12.2025 um 17.30 Uhr 
Musikverein Wolfegg  Geschichte: Elisabeth Burger

Mittwoch, 17.12.2025 um 17.30 Uhr 
Musikverein Alttann  Geschichte: S.D. Fürst Johannes von Waldburg-

Wolfegg-Waldsee
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Bekanntmachung zur  
Veröffentlichung im Internet 

sowie zur öffentlichen  
Auslegung zum vorhaben-

bezogenen Bebauungsplan 
„Oberhof 1, in Oppenreute“ 

und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu

Der Gemeinderat der Gemeinde Wolf- 
egg hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
17.11.2025 den Entwurf zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Oberhof  1, 
in Oppenreute“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu mit Begründung jeweils in 
der Fassung vom 26.09.2025 erneut gebil-
ligt und für die Veröffentlichung im Inter-
net gem. § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB i.V.m. § 3 
Abs. 2 BauGB bestimmt. Die wiederholte 
Billigung erfolgte, da die Höhen im Bereich 
des geplanten Neubaus nachträglich ange-
passt werden mussten.

Das Plangebiet liegt im südöstlichen 
Bereich des Ortsteils „Oppenreute“, ca. 
360 m südlich des Hauptortes „Wolfegg“ 
und umfasst die folgenden Grundstü-
cke mit den Flst.-Nrn. 16 (Teilfläche) und 
90 (Teilfläche), Gemarkung Wolfegg. Der 
räumliche Geltungsbereich ist im abgebil-
deten Lageplan dargestellt.

Ein ortsansässiger Zimmereibetrieb 
möchte die bestehenden Strukturen des 
Plangebiets nutzen, um einen eigenen 
Betrieb zu errichten. Dabei soll das nörd-
liche Bestandsgebäude unverändert als 
Lager genutzt werden. Das bestehende 
südliche Gebäude soll aufgrund des bau-
fälligen Zustands abgerissen werden. An 
gleicher Stelle soll eine Werkstatt mit einer 
Betriebsleiterwohnung errichtet werden.

Der nach Betrachtung der Maßnahmen 
zur Vermeidung und Minimierung verblei-
bende Ausgleichsbedarf summiert sich 
auf insgesamt 3.969 Ökopunkte. Der ver-
bleibende Ausgleichsbedarf wird käuflich 
von der Gemeinde erworben und die-
ser Planung zugeordnet. Geplant ist die 

Zuordnung einer Ökokontomaßnahme 
(Nr.  426.02.009), welche im Naturraum 
Donau-Iller-Lech-Platte liegt und sich im 
Eigentum Gemeinde befindet. Die rechtli-
che Zuordnung und Sicherung erfolgt bis 
zum Satzungsbeschluss.

Der Entwurf mit Begründung in der Fas-
sung vom 26.09.2025 und die nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen werden in der Zeit vom 
24.11.2025 bis 08.12.2025 im Internet 
unter der Internetadresse https://www.
wolfegg.de/gemeinde-buergerservice-1/
bauen/laufende-bauleitplanverfahren/
neubaugebiet-oberhof-1 der Gemeinde 
Wolfegg veröffentlicht.

Zusätzlich als andere leicht zu erreichende 
Zugangsmöglichkeit liegen der Entwurf 
mit Begründung in der Fassung vom 
26.09.2025 und die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen in 
der Zeit vom 24.11.2025 bis 08.12.2025 
im Rathaus der Gemeinde Wolfegg (Am 
Hofgarten 1, 88364 Wolfegg), Zimmer 1.6 
während der allgemeinen Öffnungszei-
ten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus 
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszei-
ten sind in der Regel von Montag, Diens-
tag und Donnerstag, Freitag von 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr und zusätzlich Dienstag von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass 
das Rathaus während gesetzlicher Feier-
tage geschlossen ist.)

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstel-
lung wird eine Umweltprüfung gem. § 2 
Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umwelt-
bericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.

Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.

Folgende Arten umweltbezogener Infor-
mationen sind verfügbar und werden mit 
ausgelegt:

•	� Umweltbericht in der Fassung vom 
26.09.2025 (Ausführungen zu den The-
men: Beschreibung der Ziele des Umwelt-
schutzes aus anderen Planungen, die 
sich auf den Planbereich beziehen (Regi-
onalplan; Flächennutzungsplan; Natura 
2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/
Biotope, Biotopverbund); Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkun-
gen auf der Grundlage der Umwelt-
prüfung; darin die Bestandsaufnahme 
sowie Prognose über die Entwicklung 
des Umweltzustandes bei Nicht-Durch-
führung bzw. Durchführung der Pla-
nung und deren Umweltauswirkungen 
auf die Schutzgüter Arten und Lebens-
räume; Biologische Vielfalt; Boden, Geo-
logie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, 
Erhaltung der bestmöglichen Luftqua-
lität; Landschaftsbild; Mensch und Kul-

turgüter sowie eine Beschreibung der 
Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei 
Durchführung der Planung von Wass-
erwirtschaft; Emissionen von Schad-
stoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, 
Wärme und Strahlung sowie der Verur-
sachung von Belästigungen; Abfälle und 
ihre Beseitigung und Verwertung; ein-
gesetzte Techniken und Stoffe; mensch-
liche Gesundheit, das kulturelle Erbe 
oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. 
Beschreibung der Maßnahmen zur Ver-
meidung, Verringerung und zum Aus-
gleich der Auswirkungen/Abarbeitung 
der Eingriffsregelung. Beschreibung 
anderweitiger Planungsmöglichkeiten 
und der erheblichen nachteiligen Aus-
wirkungen, die auf Grund der Anfälligkeit 
der nach dem Bebauungsplan zulässigen 
Vorhaben für schwere Unfälle oder Kata-
strophen zu erwarten sind. Beschreibung 
der geplanten Maßnahmen zur Überwa-
chung der erheblichen Auswirkungen 
auf die Umwelt bei Durchführung der 
Planung.

•	� Schriftliche Stellungnahmen zur frühzei-
tigen Behördenunterrichtung gem. § 4 
Abs. 1 BauGB von Juli bis August 2023 mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des 
Regierungspräsidiums Freiburg LGRB (zu 
Geotechnik, Boden, Mineralische Roh-
stoffe, Grundwasser, Bergbau, Geotop-
schutz und allgemeinen Hinweisen); des 
Regierungspräsidiums Freiburg Forstdi-
rektion (zur nicht Betroffenheit von Wald 
im Sinne des § 2 LWaldG); des Regierungs-
präsidiums Tübingen (zu den Belangen 
der Raumordnung und der Landwirt-
schaft); des Landesamtes für Denkmal-
pflege im Regierungspräsidium Stuttgart 
(zur Bau- und Kunstdenkmalpflege und 
zur archäologischen Denkmalpflege); 
des Regionalverbandes Bodensee-Ober-
schwaben (keine Betroffenheit der Ziele 
der Raumordnung nach dem Regional-
plan 1996 und zum Anbindegebot); des 
Wasserversorgungsverbandes Obere 
Schussentalgruppe (ohne Einwände) 
und des Landratsamtes Ravensburg mit 
dem Fachbereichen Bauleitplanung (zur 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
und zum Anbindegebot), zum Abwasser 
(zur Gewährleistung der abwassertech-
nischen Entsorgung und zu möglichen 
Wasserrechtsverfahren, zur Beschrei-
bung der Auswirkungen auf die Schutz-
güter Boden und Wasser sowie des 
sachgerechten Umgang mit Abfällen 
und Abwässern, zur Erschließung des 
Gebiets und zur Versickerung), Grund-
wasser (keine Bedenken), Bodenschutz 
(ohne Anregungen), Verkehr (zur Zu- 
und Ausfahrt und zu Sichtfeldern) und 
Naturschutz (zum Landschaftsplan mit 
der Prüfung der Erforderlichkeit einer 
Änderung des Landschaftsplanes, des 
Streuobstbestandes als Kernfläche des 
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Biotopverbundes und zum Anbindege-
bot, zum Artenschutz mit der Erfordernis 
eines artenschutzrechtlichen Fachgut-
achtens und dessen Prüfgegenstand, zur 
Streuobstwiese und zum Biotopverbund, 
zur Erfordernis einer Umweltprüfung 
sowie einer Eingriffs-/Ausgleichsbilan-
zierung und weiteren Hinweisen)

•	� Stellungnahmen im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB mit umweltbe-
zogenen Stellungnahmen eines Bürgers 
(zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan, zum im Zusammenhang bebauten 
Ortsteil Oppenreute, zum Gebietstyp, zur 
immissionsrechtlichen Beurteilung, Flä-
chenverbrauch, zur Beleuchtung und 
deren Auswirkungen auf die Tierwelt, 
zur Rodung der zwei Bestandsbäume, 
zur Betroffenheit von zahlreichen Arten-
gruppen und zu im Umfeld vorhandenen 
wertvollen Biotope und deren Schutzbe-
darf ).

•	� Stellungnahmen im Rahmen der förm-
lichen Behördenbeteiligung nach §  4 
Abs. 2 BauGB von Juni bis August 2025 
mit umweltbezogenen Stellungnahmen 
des Regierungspräsidiums Freiburg LGRB 
(zu Geologie, Geochemie, angewandter 
Geologie, Ingenieurgeologie, Hydro-
geologie, Geothermie, Rohstoffgeolo-
gie (Mineralische Rohstoffe), Bergbau 
und allgemeinen Hinweisen); des Regie-
rungspräsidiums Tübingen (keine Beden-
ken zu den Belangen der Raumordnung 
und der Landwirtschaft; Hinweis zu 
möglicherweise anfallenden Kosten für 
Immissionsschutzmaßnahmen an der 
Straße); des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben (keine Betroffenheit 
der Ziele der Raumordnung nach dem 
Regionalplan 1996 und zum Anbindege-
bot) und des Landratsamtes Ravensburg 
mit den Fachbereichen Bauleitplanung 
(zu Flächennutzungsplan und Art der 
baulichen Nutzung, zum Ausgleich im 
Bebauungsplan, zu § 135a BauGB: Pflich-
ten des Vorhabenträgers, Durchführung 
durch die Gemeinde, Sicherung der 
Durchführung der Ausgleichsmaßnah-
men, zur Sicherung der Ausgleichsfläche 
gem. § 9 Abs. 1a BauGB, zu Festsetzung 
und Zuordnung von Ausgleichsflächen 
und Ausgleichsmaßnahmen nach Abs. 1a 
BauGB); Naturschutz (zum Artenschutz 
gem. § 44 BNatSchG und den durchge-
führten Untersuchungen, zur angrenzen-
den Streuobstwiese gem. § 33a NatSchG, 
zur durchgeführten FFH-Vorprüfung 
gem. § 34 BNatSchG, zu Eingriffs-/Aus-
gleichs-Bilanzierung, zu Grünland- und 
Ackerzahlen, zur Ausgleichsmaßnahme 
gem. §  1a BauGB und zur vormals 
geplanten Ausgleichsfläche auf Flst. 88, 
zu rechtlichen Anforderungen aus dem 
BNatSchG und der Ökokontoverordnung, 
zur Anerkennung als Ökokontomaß-
nahme, sowie Empfehlungen zur vor-

mals geplanten Ausgleichsmaßnahme); 
Grundwasser (keine Betroffenheit von 
Wasserschutzgebieten; der Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen ist im Bau-
antrag zu konkretisieren); Bodenschutz 
und Altlasten (zum vormals geplanten 
Bodenauftrag auf der Ausgleichsfläche, 
zur Bewertung der Böden und anrechen-
baren Ökopunkten, mit dem Hinweis 
dass keine Einträge Bodenschutz- und 
Altlastenkataster vorhanden sind); 
Forst (keine Berührung forstrechtlicher 
Belange) sowie des Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) (als 
gemeinsame Stellungnahme aller nach 
§ 67 NatSchG anerkannten Naturschutz-
verbände mit einer Zusammenfassung 
der Planung sowie Zustimmung).

•	� Stellungnahmen im Rahmen der öffent-
lichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
von Juni bis August 2025 mit umweltbe-
zogenen Stellungnahmen eines Bürgers 
(zur angrenzenden sowie auf Luftbildern 
ersichtliche Nutzungen, zur gewählten 
Lichtpunkthöhe, zum vormals geplan-
ten naturschutzrechtlichen Ausgleich auf 
Flst. Nr. 88 und dem geplanten Boden-
auftrag, zur Frist zur Durchführung von 
Baumaßnahmen bzgl. des Artenschut-
zes, zur gesetzlichen Verpflichtung zur 
Installation von PV-Anlagen, zu den das 
Plangebiet umgebende Nutzungen der 
Pferdehaltung, Verweis auf das Arten-
schutzgutachten, zum Verzicht auf die 
Prüfung von Alternativstandorten, zu 
Einwirkorten bzgl. Lärmimmissionen 
sowie der Typologie des Gewerbebetrie-
bes, zum Erhalt des außerhalb des Gel-
tungsbereichs stehenden Laubbaumes 
sowie zu den Fotos in der Bilddokumen-
tation).

•	� Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Oberhof 1“ der Sieber Consult GmbH 
in der Fassung vom 25.09.2024 zum Vor-
kommen geschützter Tierarten inner-
halb des Plangebietes und notwendigen 
artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen)

Stellungnahmen können während der 
Dauer der Veröffentlichungsfrist abgege-
ben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch übermittelt werden (p.mueller@
wolfegg.de, cc: hannah.igel@sieberconsult.
eu), können bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben.

Parallel mit der Veröffentlichung findet 
die Einholung der Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf 
Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.

Da es sich um eine erneute Veröffentli-
chung des Entwurfes handelt wird darauf 
hingewiesen, dass gem. § 4a Abs. 3 BauGB 
in Bezug auf die Änderungen oder Ergän-
zungen und ihre möglichen Auswirkungen 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben 
wird.

Diese sind im Einzelnen:
•	� Aktualisierung der Rechtsgrundlagen
•	� Anpassung des Vorhaben- und Erschlie-

ßungsplanes hinsichtlich der Art und des 
Maßes der Nutzung sowie Ergänzung 
eines Planes zum Grundriss des Dach-
geschosses des südlichen Gebäudes (ins-
gesamt 11 Pläne)

•	� Aufteilung der zulässigen Nutzungen in 
„Bestand“ und „außerhalb des Bestands“ 
unter Ziffer 2.1

•	� Konkretisierung der zulässigen Nutzun-
gen für den Bestand (Erhalt des Gebäu-
des) unter Ziffer 2.1

•	� Begrenzung der Zahl und Art der Woh-
nungen auf eine Betriebsleiterwohnung 
unter Ziffer 2.1

•	� Änderung der Bezeichnung „Verkaufs-
häuschen“ in „Verkaufsstelle“ sowie Kon-
kretisierung der Art des Verkaufs unter 
Ziffer 2.1

•	� Ergänzung der Unzulässigkeit von 
Fremdwerbung unter Ziffer 2.7

•	� Konkretisierung der zulässigen baulichen 
Anlagen außerhalb der überbaubaren 
Grundstücksfläche unter Ziffer 2.9

•	� Ergänzung des Zusatzes „variabel“ sowie 
Anpassung der Bezeichnung der Pflanz-
liste unter Ziffer 2.19

•	� Anpassung der Pflanzliste unter Zif-
fer 2.20

•	� Entfernung des Geltungsbereiches des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes 
unter Ziffer 2.21

•	� Ergänzung des Geltungsbereiches des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes 
unter Ziffer 2.22 sowie in der Planzeich-
nung

•	� Anpassung des Ausgleichsbedarfs unter 
Ziffer 3.1

•	� Ergänzung zu beleuchteten Werbeanla-
gen unter Ziffer 4.4

•	� Anpassung des Hinweises zu „Landwirt-
schaftlichen Immissionen“ unter Zif-
fer 5.20

•	� Ergänzung der „Zusätzlichen Hinweise“ 
unter Ziffer 5.21

•	� Überarbeitung der Satzung unter Ziffer 6
•	� Änderungen und Ergänzungen bei der 

Begründung
•	� Anpassung der Eingriffs-/Ausgleichsbi-

lanzierung
•	� redaktionelle Änderungen und Ergän-

zungen
•	 Änderungen bei der Begründung 

Wolfegg, den 20.11.2025

Peter Müller, Bürgermeister
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Literarischer Dämmerschoppen
in Wolfegg macht Lust auf 
neue Bücher
Am Donnerstag, den 20. November 2025 
um 19.00 Uhr stellt Dipl.-Bibliothekar Karl 
Birkle aus Bad Waldsee in der Büche-
rei Wolfegg Neuheiten des Buchmarktes 
vor und gibt Anregungen für lange Lese-
abende. Romane, Erzählungen, Krimis, 
ein paar Kinderbücher, Bildbände und 
viel neues Lesenswertes wird hier prä-
sentiert. Kurze vorgetragene Textproben 
geben einen Einblick und sollen Lust darauf 
machen, mal wieder ein Buch in die Hand 
zu nehmen. Ein Gläschen Sekt oder Saft ist 
im Eintrittspreis von 5,00 Euro enthalten. 
Karten gibt es an der Abendkasse.

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung der Verbandsver-

sammlung des Zweckverbands 
Wasserversorgungsgruppe 

Bergatreute-Roßberg am  
Donnerstag, 27. November 

2025 um 18:00 Uhr, im  
Sitzungssaal (VR-Gebäude, 

Hintereingang), Ravensburger 
Straße 12, 88368 Bergatreute

Tagesordnung
TOP 1 Jahresabschluss 2024
TOP 2  Satzungsänderung Wasserversor-

gungssatzung (WVS)
TOP 3  Änderung der Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit 

 Änderung der Verbandssatzung
TOP 4  Personalveränderung in der Ver-

bandspflege und in der Verbands-
kassenverwaltung

TOP 5 Sonstiges

Bergatreute, 13.11.2025
gez. Helmfried Schäfer
Verbandsvorsitzender

Grundschule 
Wolfegg 

Weihnachtspäckchen-Aktion im Schul-
jahr 2025/26
Auch in diesem Jahr hat sich die Grund-
schule Wolfegg wieder an der Aktion „Weih-
nachtsfreude für Kinder, Familien und ältere 
Menschen in Rumänien“ beteiligt. Mit großer 
Begeisterung sammelten die Schülerinnen 
und Schüler zahlreiche Päckchen, sodass 
schließlich zwei Autos voller Geschenke auf 
die Reise gehen konnten. So wird es mög-
lich, dass einige Kinder in Rumänien ein 
Geschenk unter ihrem Weihnachtsbaum 
finden und ein Stück Weihnachtsfreude 
erleben dürfen.

Am 11.11.2025 wurden die Päckchen 
abgeholt. Wie schon in den vergange-
nen Jahren ließen es sich die Kinder nicht 
nehmen, tatkräftig beim Einladen zu hel-
fen und die vielen Pakete auf den Weg zu 
bringen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Eltern und Kindern, die bereit waren, ein 
Geschenk beizusteuern. Mit Ihrer Unter-
stützung haben Sie dazu beigetragen, 
dass Kinder und Familien, die in schwie-
rigen finanziellen Verhältnissen leben, ein 
schönes und hoffnungsvolles Weihnachts-
fest feiern können.
Text und Bilder: Daniel Berwanger

St. Martins-Teilen-Frühstück der Klassen  
3 und 4
Am 12. November haben die Klassen  
3 und 4 im Religionsunterricht eine beson-
dere Aktion gestaltet: das St. Martins- 
Teilen-Frühstück.
Im Musikraum war dafür eine lange Tafel 
vorbereitet. Die Kinder stellten ihre mitge-
brachten Speisen darauf, sodass ein buntes 
Buffet entstand. Gemeinsam sangen sie ein 
Martinslied und hörten anschließend nicht 
nur die bekannte Geschichte vom Bettler, 
sondern auch weitere Erzählungen aus 
dem Leben des heiligen Martin – von sei-
nen guten Taten und den Wundern, die ihm 
zugeschrieben werden.

Ganz im Sinne des Teilens durften sich die 
Schülerinnen und Schüler danach am Buf-
fet bedienen – jeder konnte von allem pro-
bieren. So wurde das Frühstück zu einem 
fröhlichen Miteinander, bei dem die Bot-
schaft des Teilens lebendig wurde.
Ein gelungener Vormittag, der gezeigt hat: 
Teilen macht Freude und verbindet.
Vielen Dank an unsere Religionslehrkräfte 
für den „Herzensanstoß“.
Text und Bild: Monika Braun
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Kindergarten  
St. Nikolaus Alttann
St. Martin im Kindergar-
ten St. Nikolaus Alttann

Am 11.11.2025 fand traditionell das St. 
Martinsfest statt. Ein Abend voller Lichter, 
Gemeinschaft und bewegenden Momen-
ten.
Bereits im Vorfeld lernten die Kinder die 
Geschichte von St. Martin kennen und 
erfuhren, dass St. Martin einst seinen Man-
tel mit einem frierenden Bettler geteilt hat. 
Hierbei wurde thematisiert, dass das Teilen 
auch heute noch wichtig ist. In diesem Rah-
men erfuhren die Kinder von der Aktion 
„Mantel teilen. Heute”, welche in Koopera-
tion mit der katholischen Kirchengemeinde 
St. Nikolaus in Alttann  stattfindet. Die Kin-
der wurden eingeladen, ein bis zwei gut 
erhaltene Kleidungsstücke mitzubringen, 
die sie selbst nicht mehr benötigen. Diese 
werden an bedürftige Kinder gesendet 
und übertragen somit die St. Martins Bot-
schaft des Teilens in unsere heutige Zeit. 
Die Aktion findet im Zeitraum vom 10.11 - 
21.11.2025 statt.
Der Abend des St. Martinsfestes begann mit 
dem traditionellen Martinsspiel, welches 
die Geschichte des heiligen Martin leben-
dig werden ließ. Anschließend setzte sich 
der Laternenumzug in Bewegung. Eltern, 
Großeltern, Geschwister sowie Kindergar-
tenkinder zogen mit ihren bunt leucht-
enden Laternen durch Alttanns Straßen. 
Begleitet vom Musikverein wurden unter-
wegs verschiedene Laternenlieder gesun-
gen, die für eine besonders stimmungsvolle 
Atmosphäre sorgten.

St. Martin teilt seinen Mantel.

Neben dem Martinsspiel zu Beginn des 
Umzugs bildete ein kurzer Halt in der Kir-
che einen weitern Höhepunkt: Hier präsen-
tierten die Kinder ein Lied, welches sie im 
Vorfeld extra einstudiert haben. In der ruhi-
gen und festlichen Umgebung der Kirche 
kam die Darbietung besonders schön zur 
Geltung und rundete den Umzug ab.

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst (allgemein, - kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 21.11.2025
Allgäu-Apotheke Vogt
Wangener Str. 3, 88267 Vogt
Tel.: 07529 - 77 32
Kur-Apotheke Bad Waldsee
Friedhofstr. 4, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 59 92
Samstag, 22.11.2025
Apotheke 14 Nothelfer
Ravensburger Str. 35, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 5 61 11 10
Staufen-Apotheke Wangen
Martinstorplatz 4, 88239 Wangen im Allgäu
Tel.: 07522 - 65 85
Sonntag, 23.11.2025
Stadtapotheke Bad Waldsee
Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 9 79 60
Storchen-Apotheke Ravensburg
Mittelöschstr. 7, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 - 9 17 85
Montag, 24.11.2025
Marien-Apotheke Bergatreute
Ravensburger Str. 5, 88368 Bergatreute
Tel.: 07527 - 46 53
Dreiländer-Apotheke Ravensburg
Gottlieb-Daimler-Str. 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 66 50 75
Dienstag, 25.11.2025
Zeppelin-Apotheke Ravensburg
Gartenstr. 24, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 25 88
Mittwoch, 26.11.2025
Kornhaus-Apotheke Leutkirch
Kornhausstr. 12, 88299 Leutkirch im Allgäu
Tel.: 07561 - 9 88 80
Donnerstag, 27.11.2025
Apotheke am Goetheplatz
Goetheplatz 1, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 38 60
Schloss-Apotheke Aulendorf
Hauptstr. 53, 88326 Aulendorf
Tel.: 07525 - 9 23 10
Freitag, 28.11.2025
Kur-Apotheke Bad Waldsee
Friedhofstr. 4, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 59 92
Marien-Apotheke Ravensburg
Marktstr. 8, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 36 25 00

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Malteser Hilfsdienst Wolfegg
malteser.wolfegg@malteser.org
� (0170) 904 1004

Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 28,00 €, digital 18,67 €.
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Zum gemütlichen Abschluss des Abends 
trafen sich alle im Dorfgemeinschaftshaus. 
Hier hatte der Elterbeirat mit viel Engage-
ment für Verpflegung gesorgt. Mit einem 
heißen Punsch sowie Leberkäswecken 
konnte der Abend einen gemütlichen Aus-
klang finden.
Wir möchten uns an dieser Stelle beim 
Elternbeirat für die tolle Organisation 
sowie Verpflegung des Abends bedanken. 
Ein weiterer Dank geht dabei an St. Martin 
und sein Pferd, den Bettler, den Musikverein 
Wolfegg, die Kirchengemeinde St. Nikolaus, 
den Bauhof Wolfegg sowie an das Team des 
Kindergartens St. Nikolaus.

Wöchentlicher 
Veranstaltungskalender 

November

Donnerstag, 20.11., 
19:00 Uhr	 Literarischer  

Dämmerschoppen             
	 Gemeinde Wolfegg                                          
	 Bücherei Wolfegg
 
Freitag, 21.11., 
19:30 Uhr	 Jahresabschlussfeier                             
	 Reit- und Fahrverein  

Wolfegg e.V.                  
	 Reithalle, Wolfegg

Mittwoch, 26.11., 
17:30 Uhr	� „Weihnachtsstimmung“  

mit Musikverein  
Rötenbach e.V.                         

	 Gemeinde Wolfegg                                          
	 Rathausplatz Wolfegg

Sportverein  
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren
Dritte Runde Bezirkspokal 
Bodensee

Sonntag, 23.11.25, 
14:30 Uhr: 
SV Horgenzell I – SV Wolfegg I
Die Wolfegger sind in der dritten Pokal-
runde in Horgenzell zu Gast. Nach der 
knappen Niederlage gegen Lindau am 
vergangenen Sonntag müssen die Wol-
fegger unter sicherlich schwierigen Platz-
verhältnissen beim Kreisliga B Zweiten in 
Horgenzell um den Einzug ins Achtelfinale 
kämpfen.
 
Rückblick Herren
14. Spieltag vom Sonntag, 16.11.2025:
Team 1 verliert, Team 2 führt bis zum Spiel- 
abbruch

Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel II
SV Wolfegg I – Spvgg Lindau I � 3:4 (3:2)

Die Wolfegger starteten gut in diese Par-
tie, ließen eine erste Chance durch Philipp 
Feser aber noch ungenutzt. Nach 10 Minu-
ten war es dann aber so weit, nach Vorlage 
von Jonathan Dischl kann Gregor Wurster 
zur 1:0 Führung einschieben. Nur wenige 
Minuten später dann das 2:0 durch Jonat-
han Dischl diesmal nach Vorlage von Gre-
gor Wurster. Danach kommen die Gäste 
einmal vor das Wolfegger Tor, doch Sebas-
tian Wursthorn kann halten. Nach gut 20 
Minuten erhöhen die Wolfegger dann auf 
3:0. Nach Vorlage von Jonathan Dischl 
läuft Philipp Feser allen davon und lässt 
dem gegnerischen Torhüter keine Chance. 
Danach kommen die Gäste besser ins Spiel 
und haben ebenfalls Chancen. 10 Minu-
ten vor der Halbzeit fällt dann nach einem 
Eckball per Kopf das 3:1 durch Niklas Hof-
mann. In der letzten Minute vor dem Sei-
tenwechsel fällt dann auch noch das 3:2 für 
die Gäste per Elfmeter durch Djamel-Ed-
dine Yachir. Nach dem Seitenwechsel lassen 
die Wolfegger erneut zwei einfache Gegen-
tore zu, erst traf Nils Gompertz zum 3:3 Aus-
gleich und wenige Minuten später erzielte 
Niklas Hofmann sogar die 3:4 Führung für 
die Gäste. Danach ist es ein umkämpftes 
Spiel mit weniger Torraumszenen. Erst 
in der letzten Viertelstunde nimmt das 
Spiel wieder Fahrt auf. Philipp Feser kann 
eine Chance zum Ausgleich nicht nutzen. 
Danach erhält Tarik Hadzic für ein rüdes 
Foul an Jonathan Dischl die rote Karte. Mit 
einem Mann Überzahl haben die Wolfeg-
ger dann noch mehrere Chancen, schaffen 
den Ausgleich aber bis zum Schluss nicht 
mehr. So bleibt es bei der knappen Nieder-
lage und der verspielten 3 Tore Führung 
für Wolfegg.
Rote Karte: Tarik Hadzic, Lindau (80.).
Tore: 1:0 Gregor Wurster (10.), 2:0 Jonathan 
Dischl (15.), 3:0 Philipp Feser (23.), 3:1, 3:4 
Niklas Hofmann (34., 59.), 3:2 Djamel-Ed-
dine Yachir (44., Foulelfmeter), 3:3 Nils Gom-
pertz (56.).

Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel V
SV Wolfegg II – Spvgg Lindau II� 3:2(2:1) 
- Spielabbruch
Team 2 startete gut in diese Begegnung 
und ging durch Jan Schnitzer per direkt ver-
wandeltem Freistoß nach 10 Minuten mit 
1:0 in Führung. Danach hatten die Wolfeg-
ger mehrere Möglichkeiten, doch dauerte 
es bis zur 26. Minute, ehe Johannes Geyer 
auf 2:0 erhöhen konnte. Nur wenige Minu-
ten später können die Gäste aber durch 
Fatos Toshi auf 2:1 verkürzen. Direkt nach 
dem Seitenwechsel ist Marcel Miller vom 
Torwart nur noch durch Foulspiel zu hal-
ten und den fälligen Strafstoß verwandelt 
Jan Schnitzer zum 3:1. Doch wenige Minu-
ten später können die Gäste erneut verkür-
zen, Julian Riemenschneider traf per direkt 
verwandeltem Eckball zum 3:2. Nach knapp 
einer Stunde kann dann der gegnerische 
Torwart einen Ball außerhalb des Straf-

raumes nur noch durch Handspiel aufhal-
ten und es gibt den fälligen Platzverweis 
durch den Schiedsrichter.   Danach kom-
men leider unschöne Szenen, die alles vor-
her Geschehene in den Hintergrund stellen. 
Im Anschluss an die rote Karte und den fäl-
ligen Freistoß kann sich ein Spieler von der 
Spvgg Lindau nicht mehr beruhigen. Nach-
dem er wegen Reklamieren vom Schieds-
richter die gelb-rote Karte bekommt, wird 
der Spieler handgreiflich gegenüber dem 
Schiedsrichter und stößt diesen heftig 
mit beiden Händen zu Boden. Die Ord-
ner des SV Wolfegg sind sofort zur Stelle 
und schützen den Schiedsrichter vor wei-
teren Übergriffen. Auch alle anderen Spie-
ler der Spvgg Lindau reagieren besonnen 
und deeskalierend. Das Spiel wird folge-
richtig vom Schiedsrichter abgebrochen, 
alles Weitere muss das Bezirksschiedsge-
richt regeln. Sehr schade, dass dieses Spiel 
so enden musste.

Vorschau Jugend
D-Junioren, Leistungsstaffel:
Sa., 22.11.25, 10:30 Uhr:
SV Kressbronn – SV Wolfegg I

C-Junioren, Kreisstaffel:
Fr., 21.11.25, 18:00 Uhr in Ankenreute:
SG Grünkr./Waldb./Ank. – SV Wolfegg

A-Junioren, Kreisstaffel, Sa., 22.11.25, 
15:00 Uhr, in Langenargen:
SG Langen./Erisk. – SG Wolfegg/Bergatr.
 
Rückblick Jugend
E-Junioren, Hallenrunde in Baindt:
SV Wolfegg II	�  6. Platz

D-Junioren, Leistungsstaffel:
SV Wolfegg I – FC Wangen II	�  1:1

C-Junioren, Kreisstaffel:
SV Wolfegg – SG Aul./Blö./Ebersb.	�  11:0

A-Junioren, Kreisstaffel:
Sa., 15.11.25, 15:30 Uhr:
SG Wolfegg/Bergatr. – SG Schn./Fi.	�  7:1

Mit dem nächsten deutlichen Erfolg klet-
terten die A-Junioren der SGM auf den 
sechsten Tabellenplatz und zeigten dabei 
eine überzeugende Leistung. Von Beginn 
an setzte man den Gegner hochstehend 
unter Druck, die erste gute Möglichkeit 
hatte Marian nach schönem Steckpass frei 
vor dem Torhüter, der Ball ging aber knapp 
am Tor vorbei. Bei der nächsten Gelegen-
heit machten es die Jungs besser, nach 
schöner Spielverlagerung wurde David auf 
links freigespielt, ging Richtung Tor und traf 
zum 1:0. Danach ließ man den Gästen aber 
etwas zu viel Platz, vor allem die langen 
Bälle auf die Spitzen konnten nicht verhin-
dert und verteidigt werden, so dass es auch 
das ein oder andere Mal gefährlich wurde. 
Fabi im Tor konnte aber den Ausgleich ver-
hindern und langsam fand man auch wie-
der in die Spur, vor allem über Standards 
wurde es gefährlich. In der Nachspielzeit 
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der ersten Hälfte führte dies auch zum 2:0. 
Nach einem Eckball von Leon kam Ben in 
der Mitte völlig frei zum Kopfball und köpfte 
wie aus dem Lehrbuch ein. Nach dem Sei-
tenwechsel drückte man auf die endgültige 
Entscheidung, die in der 48. Minute auch 
fallen sollte. Felix schickte Marian auf links, 
der den Ball maßgenau in die Mitte brachte, 
wo Noah unter Mithilfe der Gästeabwehr 
zum 3:0 traf. Die SGM-Jungs spielten weiter 
konzentriert nach vorne, die Gäste kamen 
kaum mehr zu konstruktiven Angriffen. In 
der 60. Minute wurde Marian im Strafraum 
gefoult, er trat selbst zum Strafstoß an und 
traf zum 4:0. Nur wenig später kam Samu 
auf halbrechts im Strafraum an den Ball und 
traf per Direktabnahme ins lange Eck. Der 
einzige Schönheitsfehler in der zweiten 
Hälfte war das Gegentor, nach einem Kon-
takt im Strafraum erhielten die Gäste eben-
falls einen Strafstoß, der zum 5:1 führte. 
Aber kurz darauf stellten die Jungs den 
alten Abstand wieder her, schöner Pass hin-
ter die Abwehr auf Max, der halbrechts dem 
Torhüter zum 6:1 keine Abwehrchance ließ. 
Den Schlusspunkt setzte wiederum Max. 
Beinahe eine Kopie des sechsten Treffers, 
diesmal spielte Samu hinter die Abwehr, 
Max startete wieder und traf diesmal ins 
lange Eck zum Endstand.
Kader: Fabian Bressel, David Hoch (1), 
Simon Kurz, Ben Manz (1), Samuel Krusch 
(1), Paul Liebmann, Hannes Hepp, Jannis 
Schorpp, Leon Lütte, Marian Münst (1), 
Max Schöllhorn (2), Noah Riedesser (1), 
Felix Knörle

Es weihnachtet leicht
Mit Sankt Martin in der letzten Woche kün-
digt sich allmählich die Vorweihnachts-
zeit an. Dazu gehören lange Abende bei 
warmen Getränken und mit etwas Glück 
schon den ersten Plätzchen und ein wenig 
Schnee.

Schon am Martinsabend beginnen wir 
auch, gemeinsam altbekannte Lieder zu 
singen - eine Tradition, die auch bei vie-
len zur Weihnachtszeit dazugehört. Noch 
mehr Gesang und dabei mit Sicherheit 
auch das ein oder andere neue Lied kön-
nen Sie auch auf unserem Jahreskonzert 
in zwei Wochen genießen. Wir freuen uns 
darauf, diese Woche endlich die Ensembles 
zusammenzubringen und unsere Stücke 
zum ersten Mal vollständig mit Gesangs-
begleitung zu hören.

Ihr Musikverein Wolfegg

Frauenbund  
Alttann
Vorankündigung 
Adventsfeier Frauenbund 
Alttann 

„Engel begleiten uns nicht nur im Himmel -  
manchmal sitzen sie einfach mit uns beim 
Kaffee”.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Adventsfeier 
am Samstag, 20. Dezember um 12.00 Uhr  
im Haus für Bürger und Gäste ein.

Lassen Sie sich im schön dekorierten Raum, 
in entspannter Atmosphäre verwöhnen.

Ihr Frauenbundteam Alttann 

Liederkranz  
Alttann e.V.
Gelungene Sängerabende 
des Männerchores Alttann: 

Zweimal Auftritt im ausverkauften Haus 
für Bürger und Gäste
Um es vorwegzunehmen: die Sänger-
abende waren wieder ein voller Erfolg. 
Spätestens nach der sonntäglichen zusätz-
lichen Doppel-Singstunde war die Zuver-
sicht groß, dass es mit den Sängerabenden 
klappen werde. Chorleiter Peter Schad hat 
erneut ein sehr vielseitiges Programm 
zusammengestellt, das in vielen Singstun-
den einstudiert wurde. Auch Pianist Franz 
Ott hat mit seiner Arbeit im Vorfeld, auch 
mit den Solisten und mit seinem einfühlsa-
men Begleiten des Chores, der Solisten und 
des Instrumentalisten, im Konzert wesent-
lich zum Erfolg beigetragen.

„Männer“ kommt es eindringlich und laut 
aus dem Saal. Moderator Josef Matheis 
macht so auf sich und das Thema des 
Abends aufmerksam. Was sind Männer? 
Als Beispiel hat er Dieter Linse parat, der 
sich traut, als Neuling im Männerchor vor 
das Publikum zu treten. Ja, da stehen sie 
dann auf der Bühne und verkünden zusam-
men mit Solist Schorsch Deger „Wir sind der 
größte Chor der Welt“ - schon etwas aus 
der Realität gefallen angesichts der gerin-
gen Anzahl der Sänger. Eher zum Träu-
men waren die „Schiwago-Melodie“ sowie 
„Der Zar und das Mädchen“. Dann hören 
wir Kuno Reichle mit seiner klaren, hellen 
Stimme in seinem Solo „Abendglocken“. 
Auch den Instrumentalbeitrag von Manuel 
Zieher darf man mit dem Vortrag „Romanze 
von W. A. Mozart“ mit dem Tenorhorn dem 
romantischen und träumerischen Teil des 
Konzerts zuordnen. Mit dem „Hobellied“ 
weist Solist Walter Appenmeier mit fes-
ter Baritonstimme auf die Endlichkeit des 
Lebens hin. Weisheiten für ein gutes Leben 
werden im Lied „Nimm die Stunden“ ange-
sprochen und mit „Memory“ wird der erste 
Teil des Konzertes beendet. Doch bevor die 
Saitenwürste serviert werden, machen wir 
noch Werbung mit „Männer, Männer für 

den Chor“ in der Hoffnung auf Zuwachs. 

Mit Kraft und Elan geht es in den 2. Teil 
des Abends. Erst schiebt sich Egon Gaid-
zik in Mönchskutte ins Bild, er stellt den 
Frater Kellermeister dar, den der Abt los-
schickt, um Wein zu kaufen. Mit „Herrliches 
Weinland“ folgt ein weiteres traditionelles 
Weinlied. Viel Lebensfreude steckt im sprü-
henden Vortrag des Operettenliedes von 
Johan Strauß „Im Feuerstrom der Reben”. 
Den drei Solisten, Johannes Oßwald, Kuno 
Reichle und Schorsch Deger werden die 
Champagner-Gläser von Mundschenk Peter 
Schad eingeschenkt, da darf auch mal ein 
Tropfen daneben gehen. In einem weiteren 
Block wird es wieder ruhiger. Hervorzuhe-
ben ist hier das in Französisch gesungene 
„Belle Rose du Printemps“. Hier stellt der 
Chor unter Beweis, dass er auch in Spra-
chen singen kann, die den Sängern nicht 
so geläufig sind, obwohl, wie Moderator 
Josef Matheis meint, Französisch ist fast wie 
Schwäbisch. Die Sänger dürfen sich noch-
mals die Beine vertreten, sie räumen die 
Bühne wieder für Manuel Zieher. Er erfreut 
das Publikum mit der „Froschpolka“ mit sei-
ner Posaune und als gelungene Überra-
schung mit einer Alphornphantasie. Dazu 
wird das riesige Alphorn von starken Män-
nern auf die Bühne getragen. Schorsch 
Deger zeigt nun mit seinem „Handylied“ 
viele Vorzüge des Handys auf, um schließ-
lich zu erkennen, dass es doch Teufelszeug 
sei und weggeworfen werden muss. Vom 
Chor gibt es noch eine Hommage an die 
Frauen mit dem Titel „Aber dich gibt’s nur 
einmal“. Gegen Ende des Konzerts folgt 
noch ein weiterer Höhepunkt von Solist 
Johannes Oßwald mit dem „Halleluja“ von 
Leonhard Cohen. Hier zeigt er einmal mehr, 
welchen Stimmumfang er beherrscht. 
Dankbar nimmt das Publikum die Auffor-
derung an, den Refrain einmal piano und 
einmal forte mitzusingen. 

Peter Schad, der den Chor mit seinem sou-
veränen Dirigat sicher durch den Abend 
geleitet hat, zeigte einmal mehr, wie schnell 
er Menschen zum Singen bewegen kann 
und so das Publikum beim Kanon „Abend-
stille“ begeistert zum Mitsingen animierte. 
Mit der obligatorischen Zugabe „Berghei-
mat“ wird das Programm beendet. 

Zu diesem gelungenen Abend hat auch 
wesentlich unser Moderator Josef Matheis 
beigetragen. Seine Ansagen waren durch-
wegs gewürzt mit viel Witz und Humor. Bei 
einigen Vorträgen hat er zudem den Chor 
mit Cajon und Bongos unterstützt und so 
das Ganze noch weiter verfeinert. 

Bei allen Mitwirkenden bedankte sich der 
Vorsitzende Karl Motz für ihre geleistete 
Arbeit und bei den Zuschauern für ihren 
zahlreichen Besuch.    NU
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Chorleiter Peter Schad mit Solist Johannes 
Oßwald

Solist Walter Appenmaier

Solist Schorsch Deger

Frühschoppen mit Kutteln-Essen - Wir 
sagen DANKE!
Am vergangenen Sonntag, 16.11.25, durf-
ten wir nach der Gedenkfeier zum Volks-
trauertag zum traditionellen Frühschoppen 
mit Kutteln-Essen einladen.
Der Gottesdienst wurde musikalisch 
gestaltet vom Chörle Rötenbach, die 
anschließende Rede am Kriegerdenkmal 
wurde von Bürgermeister Peter Müller 
gehalten und musikalisch umrahmt von 
der Musikkapelle Rötenbach.
Im Anschluss folgte ein gemütlicher Früh-
schoppen im Dorfgemeinschaftshaus, bei 
welchem neben den traditionellen sauren 
Kutteln auch schwäbische Gerichte wie 
Lumpensuppe und saure Kartoffelsuppe 
angeboten wurden.
Wir sagen ein  herzliches „Vergelt´s Gott“
... den unzähligen Besuchern, die uns am 
Sonntag im DGH besucht haben
... unseren Köchinnen Lydia und Marieluise
... dem Chörle Rötenbach und der Musik-
kapelle Rötenbach für die musikalische 
Umrahmung
… allen helfenden Händen 
Wir wünschen allen eine schöne Advents-
zeit.
Dorfgemeinschaft Rötenbach e.V.

2. Rötenbacher Dorf-Advent am 06. &  
07. Dezember 2025
Herzliche Einladung zum 2. Rötenbacher 
Dorf-Advent am 06. und 07. Dezember 
2025 im und um’s Dorfgemeinschaftshaus 
Alte Schule Rötenbach.
Am Samstag, 06.12.25 ist Christbaum- 
Markt im Innenhof des DGH. Die Blutrei-
tergruppe bewirtet mit Saiten & Weißwurst, 
Waffeln sowie Punsch und Glühwein. Der 
Nikolaus überrascht die kleinen Besucher 
um 15 Uhr.
Am Sonntag, 07.12.25 findet um 15 Uhr 
die Musikalische Stunde in der Jakobus-
kirche Rötenbach statt. Gestaltet wird 
die Stunde von der Musikkapelle Röten-
bach, den Kindern der musikalischen Frü-
herziehung, den Blockflöten-Kindern, den 
Kindern & Jugendlichen der Instrumental-
ausbildung und dem Vorstufenorchester. 
Der Eintritt ist frei - über eine Spende freuen 
wir uns sehr!
Im Anschluss lädt die Dorfjugend Röten-
bach zum gemütlichen Adventshock ins 
DGH  ein - mit Gulaschsuppe & Waffeln, 
sowie Punsch und Glühwein.

Wir freuen uns auf viele Besuchende.
Blutfreitagsgemeinschaft Rötenbach
Dorfjugend Rötenbach
Musikkapelle Rötenbach

Adventsmarkt in Karsee
Freitag, 28.11.2025 ab 16.00 Uhr an der 
Turnhalle
mit Foodtruck, Glühwein, Punsch, Waffeln 
und einer Bastelecke
17:00 Uhr Grundschulchor Leupolz
18:00 Uhr Besuch vom Nikolaus
20:00 Uhr Musikverein Karsee
Ihr Adventsmarktteam der
Narrenzunft Karsee

KuK
Der Verein KuK (Kunst und Kultur rund 
um Karsee e.V.) präsentiert den Vortrag 
„Jakobsweg: Von Porto nach Santiago“ 
des Fotografen Michael Weinmann
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
25. November um 19.30 Uhr in Karsee 
(Seestraße 13, 88239 Wangen) im neuen 
Veranstaltungsraum der alten Schule, der 
sogenannten „Schatzküche“ statt. Abend-
kasse € 10,-
Bereits im 12. Jahrhundert machten sich 
Pilger in Portugal auf den 620 km langen 
Weg von Lissabon durch das Landesinnere 
nach Santiago de Compostela. Seit 2014 
gibt es 2 kürzere Varianten dieses bedeu-
tenden Pilgerwegs: von Porto aus entwe-
der weiter durch das Landesinnere oder 
entlang der Atlantikküste. Sie haben sich 
inzwischen vom Geheimtipp zum zweit-
beliebtesten Jakobsweg nach dem Camino 
Francés entwickelt. Vor allen auch deshalb, 
weil sie leicht begehbar und gut markiert 
sind und somit auch für Anfänger in knapp 
2 Wochen erlebbar sind.
Der Fotokünstler und erfahrene Jakobspil-
ger Michael Weinmann hat sich inzwischen 
zweimal auf den Weg gemacht und berich-
tet live von seinen berührenden, faszinie-
renden Erlebnissen auf diesen Reisen, die 
er mit seinen beeindruckenden Fotos von 
tollen Landschaften, kleinen Fischerdör-
fern, historischen Gebäuden und liebens-
werten Menschen präsentiert.

Gospelchor Waldburg
Herzliche Einladung
Auch im Jubiläumsjahr gibt der Gospel-
chor Waldburg seine beliebten Advents-
konzerte. Wir freuen uns, gemeinsam mit 
Ihnen, unser 25-jähriges Bestehen zu feiern. 
Unter der bewährten Leitung von Kathrin 
Moll tritt der Chor insgesamt dreimal auf:
Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr in Amtzell, 
Kirche St. Johannes und St. Mauritius.
Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr in Reute, Kir-
che St. Peter und Paul.
Sonntag, 30.11. um 17.00 Uhr in Waldburg, 
Kirche St. Magnus.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. Diese gehen in diesem Jahr an „Clinic 
home Interface“, die „Klinikclowns“ und die 
Stiftung „Valentina“.
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Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5,
88364 Wolfegg,
Tel. 07527 6213, Fax: 954222
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer / Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Philippus und Jakobus,
Ravensburger Str. 31,
88368 Bergatreute,
Tel. 07527 4403, Fax: 4406,
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr;
Do 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527 954223 (außer Mo)
Klaus.Stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier 07527/954223

 

Gottesdienste  
in unserer  
Seelsorgeeinheit 

Samstag, 22.11.
10.00 Uhr Alttann Trauerfeier
17.30 Uhr Bergatreute  Vorabend-

messe
Mit musikalischer Gestaltung durch den 
Oberschwäbischen Chorverband!          
                                           
Bitte beachten:
16.30 Uhr Bergatreute Abend der Barm-
herzigkeit entfällt!!!!!       
    
Sonntag, 23.11. - Christkönigsonntag
Hochfest; Jugendkollekte
09.00 Uhr Wolfegg  Amt zum 

Patrozinium
10.30 Uhr Molpertshaus  Amt zum  

Patrozinium
10.30 Uhr Alttann  Wort-Gottes-

Feier
09.00 Uhr Rötenbach  Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr Rötenbach Tauffeier             
Dienstag, 25.11.
08.00 Uhr Schlosskapelle Messfeier
09.00 Uhr Molpertshaus Messfeier
09.00 Uhr Alttann Messfeier
18.00 Uhr Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 26.11.
09.00 Uhr Wolfegg Messfeier
Donnerstag, 27.11.
09.00 Uhr Rötenbach Messfeier

Freitag, 28.11.
18.30 Uhr Bergatreute Messfeier
Samstag, 29.11.
14.00 Uhr Wolfegg  Messfeier 

Graf Vitus von 
Waldburg Zeil

  Aktion Leben
17.30 Uhr Rötenbach  Vorabend-

messe
Sonntag, 30.11. – 1. Adventssonntag
09.00 Uhr Bergatreute Amt
09.00 Uhr Molpertshaus  Wort-Gottes-

Feier
10.30 Uhr Wolfegg  Wort-Gottes-

Feier     
10.30 Uhr Alttann  Amt zum Pat-

rozinium

Aktuelles aus den  
Kirchengemeinden

 St. Katharina Wolfegg

Rosenkranzgebet
Loretokapelle Wolfegg
15.00 Uhr (täglich)
 
Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 23.11.; 09.00 Uhr
Ged. der Verstorbenen der GCL,
Ged.Elisabeth Dieing
Ged. Pfarrer Otto Schmid
Mittwoch, 26.11.2025; 09.00 Uhr
Ged. Josefine und Stefan Huber
 
Ab sofort:
Wie im letzten Winter werden nur noch 
die vorderen Bankblöcke in unserer Kirche 
beheizt. Wir bitten um ihr Verständnis für 
diese Maßnahme.
 
Krippenspiel 2025
Sonntag, 23.11 2025 um 17.00 Uhr; Rollen-
verteilung, Ulrichsaal
Wir freuen uns auf Euch!
 
Sonntag, 23.11.2025; 09.00 Uhr
Der Kirchenchor Wolfegg singt im Amt 
zum Patrozinium Chorsätze für 4-stimmig 
gemischten Chor und Orgel.
 
Kaffee- und Kuchenverkauf beim Advents-
markt 12./13./14. Dezember 2025
Bauernhausmuseum Wolfegg zugunsten 
Pater Berno Stiftung
 

 
Wir freuen uns über Kuchenspenden. 
Bitte melden Sie sich bei Gisela Netzer 
Tel.: 5336, Monika Hepp Tel.: 5300 oder 
im Pfarramt Tel.: 6213. (wenn möglich bis 
zum 01.12.2025). Für Ihre Mithilfe im Vor-
aus ein Herzliches Vergelt’s Gott!

  
St. Nikolaus Alttann

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
jeden Dienstag um 18.00 Uhr in St. Niko-
laus, Alttann
 
Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 30.11.; 10.30 Uhr
Ged. Irmgard Lerch
Jtg. Richard Seyboldt
 
Am 1. Adventssonntag, 30.11.2025 um 
10.30 Uhr wird das Patrozinium, mit musi-
kalischer Gestaltung durch den Kirchen-
chor, gefeiert.
Nach der Messe laden wir alle zur Theamo 
ein. Wir freuen uns auf Euch.
Ihr KGR Alttann
 
Auflegung Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung 2024 der Katholi-
schen Kirchengemeinde und Kirchenpflege 
St. Nikolaus Alttann wird vom 13.11. bis 
27.11.2025 im Pfarrbüro Wolfegg zur Ein-
sichtnahme aufgelegt.
 
 

 St. Jakobus Rötenbach

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Rötenbach
Jeden Donnerstag um 8.30 Uhr

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Dentler Lina Josefine und
Dentler Leo Albert
Herzlichen Glückwunsch
 

 St. Katharina Molpertshaus

Rosenkranzgebet
Pfarrkirche Molpertshaus
jeden Dienstag um 08.25 Uhr
 
Einladung
Zum diesjährigen Adventskaffee im 
Pfarrhaus Molpertshaus. 
Sonntag, 30.11.2025 um 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der KGR Molpertshaus

 

Blick in die  
Seelsorgeeinheit

Taufen in den Monaten Dezember 2025 
bis März 2026 möglichst innerhalb der 
Sonntagsmessfeiern
Aus praktischen Gründen, v.a. wegen der 
extremen Kälte in den Gotteshäusern unse-
rer Seelsorgeeinheit, möchten wir das hei-
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lige Sakrament der Taufe während der 
Wintermonate möglichst im Rahmen der 
Sonntagsmessfeiern spenden. Auf den 
Pfarrbüros erfahren Sie bei Bedarf die Ter-
mine und Uhrzeiten der Sonntagsmessen.
Pfarrer Klaus Stegmaier
 
Chirstkönigsonntag und Katharina-Pa-
trozinien beschließen das Kirchenjahr
Der Christkönigsonntag am 23.11.2025 bil-
det den letzten Sonntag im Kirchenjahr. An 
diesem Sonntag feiern die beiden Gemein-
den Wolfegg und Molpertshaus ihr Kat-
harina-Patrozinium als Hochfest. Zu den 
feierlichen Gottesdiensten sind die Gläu-
bigen herzlich eingeladen.
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
    
    

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 
 
  

 
 
 
 

Für das Katholische Schuldekanatamt 
Wangen
suchen wir zum 1. März 2026 eine/n
Mitarbeiter/in (m/w/d) im Sekretariat
in Teilzeit mit 10 Wochenstunden
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie 
unter: https://jobs.drs.de/job/13192.html
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bitte digital bis zum 28.11.2025 an Schul-
dekanin B. Rathgeb-Schmitt, 
sdaghrs.wg@drs.de; 
Infos unter Tel. 07522-6718
 

Segnungsgottesdienst auf dem Gottes-
berg
Zur Vorbereitung auf das Fest Mariä Emp-
fängnis, dem Gründungsfest der Salvatoria-
ner laden die Salvatorianer vom Gottesberg 
und die GSL (Gemeinschaft Salvatoriani-
scher Laien) am Freitag, 28. November 2025 
um 19.00 Uhr zu einem Segnungsgottes-
dienst in die Wallfahrtskirche auf dem Got-
tesberg in Bad Wurzach ein.
Segen zu empfangen bedeutet, sich unter 
die Kraft Gottes stellen. Persönlich geseg-
net zu werden ist eine kostbare Form der 
Gottesbegegnung.
Der Segnungsgottesdienst wird teilweise 
mit modernen Liedern gestaltet und bie-
tet am Ende die Möglichkeit zum Einzel-
segen. Wir laden Sie ganz herzlich ein, sich 
in einem persönlichen Anliegen segnen zu 
lassen. Zusätzlich besteht auch die Mög-
lichkeit zur Heilig-Blut-Verehrung.
Nähere Infos unter: www.Gottesberg.org

Ev. Kirchengemeinde
Alttann

Lehre uns bedenken, dass wir ster-
ben müssen, auf dass wir klug 
werden.
(Ps. 90, 12)

 

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastr. 11
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

mobil 0157 3728 7086
Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)

Ulrike Ulmer
E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de

Tel. 07527 4154
Kontaktzeit Gemeindebüro:  

Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine 

Donnerstag, 20.11.
15.00 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 23.11.  Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
mit Gedenken der Verstorbenen
Dienstag, 25.11.
19.30 Uhr Chor Hellissimo
Mittwoch, 26.11.
14.45 Uhr Konfi-Kurs in Bad Waldsee
19.30 Uhr Kirchenchor
Donnerstag, 27.11.
20.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
Sonntag, 30.11. 1.Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 Mitwirkung: Kirchenchor
 anschl. Kirchcafé
 von 11-14 Uhr ist das Wahl- 

lokal geöffnet

Abschied von Gerhard Vöhringer

Foto: Archiv Kir-
chenchor, Auf-
nahme von 1979

Nach langer, mit Geduld 
ertragener Krankheit 
verstarb am 2. Novem-
ber in Weingarten Pfr. 
i.R. Gerhard Vöhringer.
Pfarrer Vöhringer wirkte 
zusammen mit seiner 
rührigen Frau Rose in 
den Jahren 1971-1979 
segensreich in der 
Evangelischen Kirchen-
gemeinde Alttann. Mit 
seiner bodenständigen, 

den Menschen zugewandten, tatkräftigen 
Art baute Pfarrer Vöhringer im wörtlichen 
Sinn die Diasporagemeinde auf. 

„Wenn Sie in der Jugend waren auch kein 
Theologiestudent*, / so sind Sie heut ein Pfar-
rer mit einem klaren Kopf und ein Paar rechte 
Händ‘. / Das sieht man unserer Kirche schon 

von außen und innen an, / da hängt mancher 
Schweißtropfen von unserem Pfarrer dran.“

So beschrieb Rosa Brodbeck in ihrem Ge- 
dicht zum Abschied der Pfarrfamilie Vöhrin-
ger 1979 den praktisch-zupackenden Seel-
sorger.

Bis heute sichtbare Spuren hinterließ Pfr. 
Vöhringer auch im Gemeindeleben. Der Kir-
chenchor wurde von ihm gegründet - und 
der singt heute noch.

Auch das stets offene, mit fünf „Vöhringer“- 
Kindern belebte Pfarrhaus war „Gemein-
de-Zentrum“: Jungschar mit zahlreichen 
Besuchern aus der unmittelbaren Nach-
barschaft gab es da gefühlt mehrmals die 
Woche; der Kirchenchor probte im Wohn-
zimmer und auch die von Rose Vöhringer 
ins Leben gerufene Frauenarbeit war im 
Pfarrhaus „verortet“.

Nun ist Gerhard Vöhringer nach einem 
erfüllten Leben heimgegangen. Als einen 
Menschen, der Gottes Liebe und Güte in 
Wort und Tat lebte und weitergab, behalten 
wir ihn dankbar in Erinnerung. Für die Zeit 
des Abschieds wünschen wir seiner Frau 
Rose, seinen Kindern und Enkeln, Trost im 
Vertrauen auf Gottes Kraft.

Herr Vöhringer hatte Landwirtschaft studiert 
und in einem (damals möglichen) 2-jährigen 
Kurs sich für den Pfarrdienst ausbilden lassen.

Was trägt dich durch die Nacht?

Bild: KI generiert

Wir laden herzlich ein 
zum Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag, in 
dem wir der Verstorbe-
nen des vergangenen 
Kirchenjahres geden-
ken. Dieser Tag ist 
zugleich ein Raum für 
alle, die Trauer tragen 
und nach Halt suchen.
Gemeinsam stellen wir 
die Frage: Was trägt 
dich durch die Nacht?

– durch die Dunkelheit der Trauer, durch 
Zeiten der Unsicherheit, durch die Stille, 
die bleibt.
Im Gottesdienst finden wir Worte, Musik 
und Gemeinschaft, die uns erinnern:
an die Hoffnung, die über den Tod hinaus-
reicht;
an die Nähe Gottes, die uns durchträgt;
an die Kraft, die wir im Miteinander erfahren.

Kirchenwahlen 2025 

Die Wahlunterlagen wurden vergangene 
Woche per Post allen wahlberechtigten Mit-
gliedern unserer Kirchengemeinde zuge-
stellt.
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Sollte es hierzu Fragen geben, melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme 
an der Wahl. Geben Sie Ihre Stimme per-
sönlich am 30.11., zwischen 11 und 14 Uhr 
im Gemeindesaal ab oder nutzen Sie die 
Möglichkeit der Briefwahl.

Ravensburg: Projekt „Credo“
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg lädt – in Kooperation mit dem 
Evangelischen Bildungswerk Oberschwa-
ben, dem Evangelischen Kirchenbezirk 
Ravensburg, der Seelsorgeeinheit Ravens-
burg Mitte und der Stadt Ravensburg – im 
Rahmen des Ravensburger Credo-Projekts 
zu einem besonderen Gesprächsabend mit 
den beiden Landesbischöfen Ernst-Wil-
helm Gohl (Evangelische Landeskirche 
Württemberg) und Dr. Klaus Krämer (Diö-
zese Rottenburg Stuttgart) ein:
Donnerstag, 27. November 2025, 
18:00 Uhr, Schwörsaal im Waaghaus, 
Marienplatz 28, 88212 Ravensburg
Seit diesem Jahr sind weniger als die 
Hälfte der deutschen Bevölkerung Mit-
glied einer Kirche. Und die meisten Ver-
bleibenden teilen bei Umfragen nicht die 
Inhalte des Glaubensbekenntnisses. Fragen 
nach Jesus Christus, nach einem persönli-
chen Gott, nach der Auferstehung verste-
hen sie anders als ihre Vorfahren. Zugleich 
halten die Kirchen am überlieferten Glau-
bensbekenntnis fest, dessen älteste Form 
vor 1700 Jahren im Konzil von Nicäa for-
muliert wurde. Im Gespräch mit den bei-
den Württemberger Bischöfen wollen wir 
erkunden, wie wir die Menschen und ihren 
persönlichen Glauben ernst nehmen kön-
nen, wie womöglich die Kirchenleitungen 
von den Glaubenserfahrungen der Men-
schen heute lernen können und zugleich 
die kirchliche Glaubenstradition auch für 
heutige Menschen als hilfreiche Option ein-
spielen können.
Nach den Impulsreferaten besteht die Mög-
lichkeit zum Austausch.

Gesprächsleitung: Dekan Dr. Martin Hauff 
und Dr. Michael Schindler, Theologe.

Anmeldung  erforderlich! Über www.
ebo-rv.de, www.keb-rv.de, info@keb-rv.de 
oder 07513616130 möglich.
 

Ab Januar keine Barauszahlung 
der Rente mehr möglich
Angaben von Kontoverbindung  
zur Überweisung ist ein Muss
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin 
der Postbank ab Januar 2026 keine Bar-
auszahlungen von Renten mehr anbie-

ten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene 
Versicherte so schnell wie möglich ihrem 
gesetzlichen Rentenversicherungsträger 
eine Kontoverbindung mitteilen, appel-
liert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW).
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpas-
sungsgesetz geplante Änderung, die ab 
2026 nur noch Rentenzahlungen per Über-
weisung auf ein Bankkonto zulässt.

Es fehlen noch Kontoverbindungen von 
Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und 
Rentner wurden seit dem Sommer mehr-
fach schriftlich über die Einstellung des 
Barauszahlungsservice informiert. Die 
Betroffenen können diesen Schreiben alle 
wichtigen Schritte entnehmen und mit 
dem beigelegten Formular die Kontover-
bindung portofrei an die DRV BW zurück-
senden, damit sie ihre Rente auch zukünftig 
problemlos erhalten. Für diejenigen, die 
bisher nicht reagiert haben drängt nun die 
Zeit zum Handeln.

Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung 
über die Kontoverbindung online mit dem 
Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei 
Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Ser-
vices der DRV unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-R0985.

Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger 
kann ein sogenanntes Basiskonto mit 
allen grundlegenden Zahlungsfunktio-
nen bei einer Bank eröffnen. Durch das 
Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kredi-
tinstitute verpflichtet, mit einem berech-
tigten Verbraucher einen Basiskontovertrag 
abzuschließen. Nähere Informationen und 
ein entsprechendes Antragsformular zur 
Eröffnung eines Basiskontos finden Versi-
cherte auch bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg e. V. unter https://
www.verbraucherzentrale-bawue.de.
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung 
davonläuft oder die Möglichkeit fehlt, 
kann sich die Rente auch kostenfrei auf 
das Konto einer Person seines Vertrauens 
überweisen lassen. Das Antragsformular 
für diese Lösung ist das bereits genannte.

MACH DICH STARK –  
Kinderstiftungen rufen zu  
Solidarität für Kinder auf
Mit den „MACH DICH STARK-Tagen” im 
November machen die Kinderstiftung 
Ravensburg, die Kinderstiftung Bodensee 
und die Stiftung Kinderchancen Allgäu 
auf die Situation benachteiligter Kinder in 
der Region aufmerksam. Unter dem Motto 
„MACH DICH STARK” rufen die Stiftungen 
Bürger*innen, Unternehmen und Institutio-
nen dazu auf, sich für benachteiligte Kinder 
zu engagieren und ein starkes Zeichen für 
Chancengerechtigkeit zu setzen.

Die landesweite Aktionswoche gegen Kin-
derarmut findet in diesem Jahr zum sechs-
ten Mal statt - vom 17. bis 23. November 
2025. Unter dem Dach der Initiative „MACH 
DICH STARK” engagieren sich rund 250 
Organisationen, Vereine, und Unterneh-
men im ganzen Land, um das Thema auf 
die politische und gesellschaftliche Agenda 
zu setzen. Dazu gehören kreative Aktionen 
wie Plakatgestaltungen, die Verteilung der 
„Starkmacher-Tüten“ oder Beiträge auf 
Social Media und in der Presse, mit denen 
alle Interessierten sensibilisiert und moti-
viert werden sollen.
Die Kinderstiftungen laden alle Interessier-
ten ein, sich zu beteiligen – sei es durch 
das Teilen ihrer Inhalte auf Instagram (@
kinderstiftung_ravensburg), durch eine 
Spende oder ehrenamtliches Engagement 
in einem der Projekte. Gemeinsam stark 
gegen Kinderarmut vor Ort: gemeinsam ein 
sichtbares Zeichen für die Rechte und Chan-
cen aller Kinder setzen. Eine Übersicht der 
Kooperationspartner und Aktivitäten unter: 
www.mach-dich-stark.net . Mehr Infos 
zur Arbeit vor Ort: www.kinderstiftung- 
ravensburg.de

ORANGE THE WORLD
Landkreis Ravensburg zeigt 
„Flagge gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen!“
Vom Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt 
an Frauen“ am 25. November bis zum  
10. Dezember, dem Tag der Menschen-
rechte setzen viele Aktionen im Landkreis 
ein Zeichen in orange und beteiligen sich 
an der Kampagne Orange The World.
Ein vielfältiges Programm mit Ausstellun-
gen, Vorträgen, Lesungen, Gesprächen, 
Theater, Büchervorstellungen, und krea-
tiven Angeboten sowie leckeren Mandar-
inen und Orangen werden in Ravensburg, 
Bad Waldsee, Aulendorf, Wangen, Leutkirch 
und Isny angeboten. Hier finden sie Nähe-
res zu den einzelnen Aktionen: 
www.orangedays-lkrv.de.
Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hoch-
schulen, Kirchen und andere Institutionen 
hissen die Fahne der Kampagne „Orange 
The World“ des Landkreis Ravensburg. 
Zusätzlich werden öffentliche Gebäude 
wie das Polizeipräsidium und das Frau-
entor in Ravensburg orange angestrahlt. 
Plakate und Flyer machen auf die Kernbot-
schaft „Frauenrechte sind Menschenrechte“ 
oder „Respekt stoppt Gewalt“ aufmerksam.
Frauen und Mädchen erleben täglich 
Gewalt im häuslichen Umfeld oder in der 
Öffentlichkeit, in Schule, auf der Straße, am 
Arbeitsplatz und in der digitalen Welt. Es ist 
eine der häufigsten Menschenrechtsverlet-
zungen in unserem Land. Erste Ansprech-
partnerin bei Gewalt gegen Frauen ist 
die Beratungs- und Interventionsstelle in 
Ravensburg und Wangen mit Sprechstun-
den in Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch 
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und Isny. Viele Frauen finden mit ihren 
Kindern in den Beratungsstellen und im 
Frauen- und Kinderschutzhaus Hilfe.
Genauere Angaben unter: 
www.frauen-und-kinder-in-not.de

28. Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 22. November 2025 
von 11.00 – 19.00 Uhr auf dem 
Parkplatz vor der Festhalle
Rechtzeitig vor dem 1. Advent lädt der 
Bodnegger Weihnachtsmarkt ein, an gut 
60 Ständen Weihnachtsatmosphäre zu 
genießen. Neben allerlei Selbstgemach-
tem, landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
und kunsthandwerklichen Gegenständen, 
locken schmackhafte und deftige Speisen, 
Punsch, Glühwein, heiße Säfte sowie Kaf-
fee und Kuchen.
Die Musiker der Musikkapelle Bodnegg 
verleihen dem Marktgeschehen eine 
weihnachtliche musikalische Note. Beim 
Kinderschminken können sich kleine Gäste 
in weihnachtliche Figuren verwandeln (12-
14.30 Uhr im Lehrerspeisesaal). Zauber-
künstler Thomaselli sorgt mit seiner Show 
für viele staunende Gesichter (Auftritt um 
14.30 Uhr in der Festhalle). Als besondere 
Highlights erwarten Sie in diesem Jahr wie-
der flauschige Alpakas. Die Grundschule 
bietet beim Kiesparkplatz (ehemaliges Cafè 
Rupp) Stockbrot und Stockwurst von 11-17 
Uhr an. Besuchen Sie uns auf dem Parkplatz 
vor der Festhalle, wir freuen uns auf Sie! 
Marktplan sowie Anbieter unter der Rubrik 
Gewerbe und Handel auf www.bodnegg.de

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/
in für die Gemeindekasse – Mahnung und 
Vollstreckung (w/m/d) in Teilzeit bis 50 %
Wir bieten:
•	� unbefristete Beschäftigung in der Ent-

geltgruppe 6 mit Entwicklungsmöglich-
keit bis Entgeltgruppe 7 nach TVöD

•	� interessantes Aufgabengebiet in einem 
motivierten Team

•	� flexible Arbeitszeiten im Rahmen unse-
rer Öffnungszeiten und Gleitzeitregelun-
gen

Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
30.11.2025 an: personal@bodnegg.de.
Die vollständige Anzeige finden Sie auf 
unserer Homepage www.bodnegg.de

39. Vogter Adventsmarkt
Das „Tor zum Allgäu“ startet in 
die vorweihnachtliche Zeit
Am Samstag, den 22. November 2025 fin-
det von 11.00 – 19.00 Uhr in Vogt bereits 
zum 39. Mal der beliebte Adventsmarkt 
statt. „Klein aber fein“ stimmen im Innenbe-
reich und auf dem Parkplatz der Allgäutor-
halle über 30 Stände mit einem vielseitigen 
Angebot an Kränzen, Plätzchen, Strickwa-
ren, Schmuck, Holzkunst, Näh- und Filzar-
beiten, winterlicher Dekoration und vielem 
mehr auf die vorweihnachtliche Zeit ein. 
Bestimmt findet sich beim gemütlichen 
Bummel die eine oder andere Kleinigkeit, 
die die Vorfreude auf das große Fest ver-
kürzt oder als Geschenk für den Nikolau-
sabend dient. Für das leibliche Wohl sorgen 
die örtlichen Vereine, die neben Glühwein 
und Kinderpunsch auch Grillwürste, Steak, 
Kaffee und Kuchen und viele andere Lecke-
reien bereithalten.
Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in 
diesem Jahr von einem bunten Programm. 
Das Bredle-Backen für Kinder im katholi-
schen Gemeindehaus (13.00 – 16.00 Uhr, 
Kosten 1 €), das Kerzentauchen in der All-
gäutorhalle (ab 11.00 Uhr) und das Wange-
ner Puppentheater MAX (15.30 Uhr in der 
Allgäutorhalle) freut vor allem die kleinen 
Marktbesucher. Die musikalische Gestal-
tung erfolgt durch den Schülerchor, der 
Grundschule Vogt und die Jugendkapelle 
Schlier-Vogt-Karsee. Zudem bietet die 
Demenzgruppe OASE in der Wohnanlage 
für „Jung und Alt“ ab 11.00 Uhr wieder Kaf-
fee und Kuchen an.
Und wer darf sich in diesem Jahr über ein 
verfrühtes Weihnachtsgeschenk freuen? 
Abends um ca. 17.30 Uhr wird es spannend, 
wenn die glücklichen Gewinner des tra-
ditionellen „Adventsmarkt-Gewinnspiels“ 
von Herrn Bürgermeister Peter Smigoc 
bekannt gegeben werden. Auch in diesem 
Jahr gilt ein besonderer Dank der Vogter 
Geschäftswelt, die wieder attraktive Preise 

zur Verfügung gestellt und somit das all-
seits beliebte Gewinnspiel ermöglicht hat. 
(Teilnahme-Karten liegen in den Vogter 
Geschäften, am Veranstaltungstag in der 
Allgäutorhalle und an den Marktständen 
aus).

Programm zum Adventsmarkt 2025:
um 11 Uhr:	� Eröffnung durch Herrn Bür-

germeister Peter Smigoc 
mit dem Schülerchor der 
Grundschule Vogt

ab 11 Uhr:	 Kerzentauchen
ab 11 Uhr:	� Kaffee & Kuchen in der 

Wohnanlage für “Jung und 
Alt” (Demenzgruppe Oase)

13 – 16.00 Uhr:	� Bredle backen (Katholi-
sches Gemeindehaus)

15.30 Uhr:	� Wangener Puppentheater 
MAX (Allgäutorhalle)

16.30 Uhr:	� Jugendkapelle Schlier-
Vogt-Karsee (Allgäutor-
halle)

17.30 Uhr:	� Verlosung Gewinnspiel 
(Allgäutorhalle)

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in 
der Zeit von 23.11.2025 – 26.11.2025 die 
Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ Per-
sonnel Recovery, Survival & Evasion SERE-C 
Training durch. An der Übung nehmen ca. 
60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge und 3 Flug-
fahrzeuge teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der 
Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu 
machen.

Übungsraum: 
Burgrieden-Dietenheim-Ummendorf-Er-
lenmoos-Berkheim-Heimertingen-Tann-
weiler-Haidgau-Bad Wurzach

Geplante Übungsaktivitäten: 
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2-3 
Mann-Teams/Trupps (Survival-Escape-Re-
sistance-Evasion); dabei Entziehung der 
Gefangennahme / Verbindungsaufnahme 
mit eigenen Kräften / Verhalten bei der Auf-
nahme durch Luftfahrzeuge / Einsatz von 
Such- und Jagdkommando / Einsatz von 
Hunden

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/spenden
ONLINE SPENDEN SPENDENKONTO

IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Deine Baufinanzierer!

Florian Grotz 

Telefon 07561 9882-0
florian.grotz@lbs-sued.de
eugen.rimmer@lbs-sued.deEugen Rimmer 

IMMOBILIENMARKT

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvwdvw
© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

13

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Weihnachtsgrüße

Helfen Sie mit einer 
Insekten-Patenschaft! NABU.de/insekten-pate

E-Mail: paten@NABU.de

NA
BU

 / S
. H

en
ni

gs

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Beflügelter Junggeselle 

sucht zarte Partnerin für 

romantische Flatterwochen.  

Tel.: 030.284984-1574
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 20.11. bis Samstag, 22.11.25
Gulasch gemischt 100 g 1,79 €

Schweinefi let 100 g 2,09 €

Delikatess-Leberwurst schmackhaft 100 g 1,49 €

Kassler Schössle saftig 100 g 1,99 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,79 €

Gebäudereinigung Wolfegg
Inhaber Fabian Geiger

Sie suchen eine professionelle Gebäudereinigung?
Dann melden Sie sich unter 
Telefon: 07527 9299969
Mobil: 0176 63192745
E-Mail: gbrwolfegg@gmx.de

 

Ihr Wolfegger Kaufhaus

 
 

DER SCHÖNSTEN JAHRESZEIT ENTGEGEN
Donnerstag, 20.11. bis Samstag, 29.11. von 8 - 18 Uhr

Weihnachtliches in großer Auswahl  
Edelrost-Weihnachtsbäume, -Engel, -Kugeln, -Sterne u.v.m. 

Handgeschöpfte-, Klarwachs- und Duftkerzen 
Mützen, Strick-Dreieckstücher und Schals 

Schiesser Tag- u. Nachtwäsche, neue Kollektion,  
30-40 % reduziert 

Regia 4- und 6-fach, 100 gr. Knäul, zu Superpreisen! 
Bio-Brot, -Apfel/Birnenbrot, -Lebkuchen, Advents-/Wintertee,  
reg. Lebensmittel, Käsespezialitäten, Aurelia Kräuter/Salze.

Wir freuen uns auf Sie!  
Beachten Sie unsere monatlichen Öffnungszeiten unter  

www.Kaufhaus-Ott.de

Weihnachts deko-/ 
Bastelabteilung 

Acrylfarben für Kinder, Hobbymaler und Künstler –  
Deko- und Geschenkartikel

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de















 

…daheim oder im Adler genießen
25.11. bis 23.12.2025

Köstlicher Gänsebraten

Genießen Sie die Vorweihnachtszeit ganz entspannt zu Hau-
se mit einem köstlichen Gänsebraten. Bei uns bekommen Sie 
die Gans � x und fertig mit Soße, Karto� elknödeln, Rotkohl 
und Bratapfel in gewohnter „ADLER-Qualität“. Sie schieben 
die Gans lediglich nochmals kurz anhand der beigefügten 
Anleitung in den Ofen.

Gans mit Beilagen für 4 Personen 139,- EUR
Gans mit Beilagen für 6 Personen 178,- EUR
Ente mit Beilagen für 2 Personen 58,- EUR
(Gans bei Abholung 10 EUR Rabatt)
Natürlich können Sie Ihren Gänsebraten auch wie gewohnt in unserem 
gemütlichen Gasthaus genießen.

Bestellungen bis 
48 Stunden vor dem 
Termin unter
Tel. 07524 998-0

www.hotel-gasthaus-adler.de

Baustart in Oberschwaben
Jetzt in Agri-Photovoltaik &
Speicher investieren

Einladung zur Infoveranstaltung
27. November | 18:30 Uhr
Stadtwerkstatt
Rosenstraße 13 | 88212 Ravensburg

so
lm

ot
io

n
.d

e

Bis zu 8%
Rendite-
Chance in
Agri-PV-
Projekten.

Direkt anmelden: 
anmeldung@solmotion.de
0751 295096-100

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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28. – 30.11. 2025

FR. 16-22 Uhr (20 Uhr im Schloss)

SA. 11-22 Uhr (20 Uhr im Schloss)

SO. 11-17 Uhr

Kißlegger
Weihnachtsmarkt

im Schlossgarten
und im Neuen Schloss

Veranstalter: 

                   und Töpferei Güttinger Isny
e

.V
.

LANDEIER
Im neuen DGH „Alte Schule“ Rötenbach

               urige Komödie                                      von Frederik Holtkamp

26., 27., 28. und 30. Dezember 2025 jeweils um 20 Uhr
01., 02., 03., 05., 08., 09. und 10. Januar 2026 jeweils um 20 Uhr

06. Januar 2026 um 14:00 Uhr Familienvorstellung
Vorverkauf ab 06.12.25 bei Alfons Milz, Tel 07527 6483

Wir bitten um tel. Reservierung von 09 bis 18 Uhr

  Modellbahnausstellung mit
  großer Modellbahn­ und Modell­
  autobörse
  29. November 2025, 9­16 Uhr
  Eschachhalle 
  Ravensburg­Obereschach
  www.eisenbahnfreunde­rv.de

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege

vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
** Nicht im Saarland.** Nicht im Saarland.** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier:
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie – 
ein sicheres Gefühl für alle:
Unser 24h-Hausnotruf.
Jetzt mit Angehörigen-App.**

VERANSTALTUNGEN


